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Allgemeine (physische) Erdkunde.

Länderkunde und allgemeine Erdkunde. Die Länderkunde zeigt, wie durch
das Zusammenwirken aller geographischen Faktoren (Vodenban, Klima, Bewässe-
rnng, Pflanzen-, Tier- und Menschenleben) die besondere Eigenart eines
bestimmt abgegrenzten Erdraumes verursacht wird.

Der Länderkunde gegenüber steht die allgemeine Erdkunde. Diese
behandelt:

1. die Erde als Weltkörper — mathematische Geographie;

2. die geographischen Faktoren der Erdoberfläche: Luft, Wasser, Fest-
land, Pflanzen- und Tierwelt, besonders in ihrer räumlichen An-
ordnnng und Verteilung und in ihrer gegenseitigen Wechselwirkung
auf der ganzen Erde — physische Geographie;

3. den Menschen in seinen Beziehungen zur Erde — Anthropo-
geographie.

Geschichtliches. Der Begründer der modernen physischen Erdkunde ist
Alexander von Humboldt (1769—1859). Er unternahm ausgedehnte Reisen


